Das Amtsarchiv Büsum – eine historische Schatzgrube
Das Amtsarchiv Büsum gehört zum Amt Büsum und enthält eine umfangreiche und wertvolle Sammlung an zum Teil seltenen Exemplaren aus der Büsumer Zeitgeschichte. Daneben werden auch geschichtliche Zeugnisse aus den Gemeinden Deichhausen, Warwerort, Österdeichstrich, Westerdeichstrich und Hedwigenkoog dort aufbewahrt.
Eine erste Aufarbeitung von gesammelten Schriftstücken erfolgte bereits vor dem 2. Weltkrieg. Nach dem Krieg wurde die Sammlung vom damaligen Innendienstleiter der Kurverwaltung, Walter Voigt, wieder aufgenommen und von seinem Nachfolger, Schulrektor Kurt Schulte, fortgeführt. Seit nunmehr 15 Jahren kümmert sich Archivar Dieter Braune ehrenamtlich um die historischen Schätze.
Untergebracht ist das Archiv in der Neocorus Schule und kann auch von der Öffentlichkeit aufgesucht werden. In 3 Räumen, prall gefüllt mit Büsumer Geschichte, gibt es neben einer Sammlung von über 10.000 zum Teil sehr alten Fotografien auch zahlreiche Dokumente und Urkunden sowie Stadtpläne und Landkarten früherer Zeiten zu sehen. Bei einem Erkundungsgang stößt man auf Raritäten, wie das Werbeplakat der 1. Kutterregatta im Jahre 1894 und eine Sammlung geschichtsträchtiger Fahnen örtlicher Vereine.
Besonders stolz ist Archivar Dieter Braune auf die wertvolle Postkartensammlung, deren älteste Postkarte von 1896 stammt. 

In einem umfangreichen Zeitungsarchiv, das fast alle Ausgaben der „Büsumer Nachrichten“ ab 1803 enthält, kann nach lang gesuchten Zeitungsartikeln gestöbert werden.
Weitere gesammelte Werke u. a. eine vollständige Sammlung Büsumer Kurzeitungen und Gastgeberverzeichnisse ab 1888 und noch viele mehr füllen die Regale.

Wer einmal selbst einen Blick in die „historische Schatzgrube“ werfen möchte oder sogar auf der Suche nach alten Fotografien oder Zeitungsartikeln ist, kann gerne auf einen Besuch bei Herrn Braune vorbei kommen. Um vorherige Anmeldung unter der Telefonnummer 04834/6761 wird gebeten.
